
 

      Seite - 1 

Anhang 1 - Durchführungsbestimmungen   „ Hessenmeisterschaften „ Blatt  1/1 
 
 
H E S S E N M E I S T E R S C H A F T E N: 
Folgende Disziplinen werden bei den Hessenmeisterschaften  ausgespielt: 
 
Einzel: Herren (HE)  Junioren (JU)  Senioren A (SA) Senioren B (SB) Damen (DE) Juniorinnen (JI)  Seniorinnen A 
(SIA) Seniorinnen B (SIB) 
Spielwertung: HE und JU spielen 200 Kugeln,  alle anderen Diszipline  je 100 Kugeln. 
Classic Club Pokal: Damen und Herren (CCP) 
Spielwertung:  4er-Mannschaften mit Ersatzspieler bei CCP Damen u. Herren, 120 Kugeln.  
  
Vereinsmannschaften:  Senioren A (VSA), Senioren B (VSB) und Seniorinnen A (VSIA) 
Spielwertung:  6er-Mannschaften mit Ersatzspieler bei VSA, 100 Kugeln.  
                       4er-Mannschaften mit Ersatzspieler bei VSB und VSIA, 100 Kugeln. 
 
a)   Im Einzelspiel werden 2 Vorläufe und 1 Endlauf an 2 Wochenenden ausgetragen. Der 1. und 2. Vorlauf  mit 
24 Startern.   Aus den 2 Vorläufen erreichen die 8 Bestplatzierten den Endlauf. Die in den Vorläufen 1 und 2 erzielten 
Ergebnisse werden in den Endlauf übernommen. 
Die Festlegung für den Endlauf gilt analog auch in den Bezirken. 
Die Vereinsmannschaften der Seniorinnen A, Senioren A und Senioren B  spielen im Pokal- und Turniersystem. Die 4 
besten Mannschaften bestreiten die Endrunde, die 8 besten Mannschaften werden für die kommende Saison gesetzt. 
 
b)   Jeder Einzelstarter, der für die Bezirks oder Hessenmeisterschaften gemeldet wurde und unentschuldigt  
nicht antritt, wird mit einem Bußgeld von  €  30,00  belegt. Für Mannschaften, die unentschuldigt fernbleiben, beträgt 
das Bußgeld ebenfalls €  30,00. Als gültige Entschuldigung gelten nur schriftlich nachgewiesene Erkrankungen, die 
am Starttag oder maximal ein Tag vorher erfolgten  und die gleichzeitige tel. Unterrichtung der Spielleitung. Das 
Startgeld ist in  j e d e m  Fall zu zahlen!! (s. Bußgeldkatalog HKBV  „Classic“ Pkt.7) 
 
c)   Qualifikation zur HM: 
Im Einzel kommen bei  den Vorläufen  24 Starter zum Einsatz, die sich aus den 2 Grundzuteilungen pro Bezirk 1-5 
und den 14 bestplatzierten Endlaufteilnehmern der letzten HM auf die Bezirke bezogen, zusammensetzen. 
Änderungen sind durch Qualifikanten(innen) von Weltmeisterschaften möglich! Im Endlauf kommen jeweils 8 Starter 
zum Einsatz. 
 
d)  Zur HM im Einzel wird nur zugelassen, wer die vom Bezirk ausgestellte Starterkarte vorlegt und die deutsche 
Staatsbürgerschaft besitzt! 
 
e)   Maßgebend für die Spielorte, Starttage und -zeiten sind die Spielpläne der Sektion, die von den Bezirkssport-
Warten an die Vereine weitergegeben werden. 
 
f)   Das Startgeld beträgt  max. €  4,00/100  Kugeln (mit Einspielzeit) und ist vor dem Start an den ausrichtenden  
Verein zu zahlen. Die Startgelder für die Endläufe werden von der Sektion „Classic „ im HKBV übernommen. 
 
g)   Spielleitung:  HE, JU, SA, SB, CCP, VSA + VSB = Sektionssportwart 
               DE, JI, SIA, SIB + VSIA = Sektionsdamenwartin 
 
h)   Alle Wettbewerbe  werden mit Einspielzeit vorgesehen. 
 
i). Spielkleidung bei Meisterschaften: (s.DKBC Sportordnung  B 1.3) 
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Anhang 2 - Durchführungsbestimmungen   „ Altersklasseneinteilung „ Blatt  1/1 
 
 
Sportjahr Altersklasse  Jahrgang    Lebensalter 
          
 
 
2005 - 2006 Senioren /innen B 30.06.1946 und früher geboren  60 Jahre und älter 
  Senioren /innen A 01.07.1946 bis 30.06.1956 50 - 59 Jahre 
  Damen / Herren  01.07.1956 bis 30.06.1982 24 - 49 Jahre 
  Junioren /innen  01.07.1982 bis 30.06.1987 19 - 23 Jahre 
  Jugend A  01.07.1987 bis 30.06.1991 15 - 18 Jahre 

Jugend B  01.07.1991 bis 30.06.1996 10 - 14 Jahre 
  Jugend C  01.07.1996 und danach geboren  bis 10 Jahre 
   
2006 - 2007 Senioren /innen B 30.06.1947 und früher geboren  60 Jahre und älter 
  Senioren /innen A 01.07.1947 bis 30.06.1957 50 - 59 Jahre 
  Damen / Herren  01.07.1957 bis 30.06.1983 24 - 49 Jahre 
  Junioren /innen  01.07.1983 bis 30.06.1988 19 - 23 Jahre 
  Jugend A  01.07.1988 bis 30.06.1992 15 - 18 Jahre 

Jugend B  01.07.1992 bis 30.06.1997 10 - 14 Jahre 
  Jugend C  01.07.1997 und danach geboren  bis 10 Jahre 
  
2007 - 2008 Senioren /innen B 30.06.1948 und früher geboren  60 Jahre und älter 
  Senioren /innen A 01.07.1948 bis 30.06.1958 50 - 59 Jahre 
  Damen / Herren  01.07.1958 bis 30.06.1984 24 - 49 Jahre 
  Junioren /innen  01.07.1984 bis 30.06.1989 19 - 23 Jahre 
  Jugend A  01.07.1989 bis 30.06.1993 15 - 18 Jahre 

Jugend B  01.07.1993 bis 30.06.1998 10 - 14 Jahre 
  Jugend C  01.07.1998 und danach geboren  bis 10 Jahre 
 
2008 - 2009 Senioren /innen B 30.06.1949 und früher geboren  60 Jahre und älter 
  Senioren /innen A 01.07.1949 bis 30.06.1959 50 - 59 Jahre 
  Damen / Herren  01.07.1959 bis 30.06.1985 24 - 49 Jahre 
  Junioren /innen  01.07.1985 bis 30.06.1990 19 - 23 Jahre 
  Jugend A  01.07.1990 bis 30.06.1994 15 - 18 Jahre 

Jugend B  01.07.1994 bis 30.06.1999 10 - 14 Jahre 
  Jugend C  01.07.1999 und danach geboren  bis 10 Jahre 
 
2009 - 2010 Senioren /innen B 30.06.1950 und früher geboren  60 Jahre und älter 
  Senioren /innen A 01.07.1950 bis 30.06.1960 50 - 59 Jahre 
  Damen / Herren  01.07.1960 bis 30.06.1986 24 - 49 Jahre 
  Junioren /innen  01.07.1986 bis 30.06.1991 19 - 23 Jahre 
  Jugend A  01.07.1991 bis 30.06.1995 15 - 18 Jahre 

Jugend B  01.07.1995 bis 30.06.2000 10 - 14 Jahre 
  Jugend C  01.07.2000 und danach geboren  bis 10 Jahre 
 
20010 - 2011 Senioren /innen B 30.06.1951 und früher geboren  60 Jahre und älter 
  Senioren /innen A 01.07.1951 bis 30.06.1961 50 - 59 Jahre 
  Damen / Herren  01.07.1961 bis 30.06.1987 24 - 49 Jahre 
  Junioren /innen  01.07.1987 bis 30.06.1992 19 - 23 Jahre 
  Jugend A  01.07.1992 bis 30.06.1996 15 - 18 Jahre 

Jugend B  01.07.1996 bis 30.06.2001 10 - 14 Jahre 
  Jugend C  01.07.2001 und danach geboren  bis 10 Jahre 
 
(S. Sportordnung DKBC  Punkt A 5) 
       
Das Sportjahr beginnt am  01.07. und endet am  30.06. eines jeden Jahres.       
Maßgebend für die Einstufung in die jeweilige Klasse ist das Alter, das im Sportjahr erreicht wird, in dem die Meisterschaft 
stattfindet. 
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Anhang 3 - Durchführungsbestimmungen   „ Classic Club Pokal „  Blatt  1/1 
 

Classic-Club-Pokal im HKBV  
Durchführungsbestimmungen  

• Startberechtigt sind nur Clubmannschaften im HKBV  
• Die Mannschaftsmeldung endet am 31.Mai des Jahres und ist verbindlich. Verstöße und 

Nichtantritt werden nach der Rechts -und Verfahrens -Ordnung des HKBV geahndet. 
• Die gemeldeten Mannschaften werden in jeweils 4er Gruppen gelost. Aus jeder Gruppe hat die 

Mannschaft mit der untersten Spielklasse das  Heimrecht und übernimmt die Austragung des 
jeweiligen Spieltages auf mindestens 4 Bahnen. Startgebühr pro 120 Wurf beträgt max.4,80 Euro  

 (19,20 Euro pro Mannschaft)   und ist an den Ausrichter zu zahlen.    
• Spieltag und Startzeit Herren Samstag 13.00 Uhr 
• Spieltag und Startzeit Damen Sonntag 13.00 Uhr. 
• Zu einer Mannschaft gehören 4 Starter/innen plus 1 Ersatzspieler/in.  
• Der/die evtl. eingewechselte Spieler/in spielt sofort auf das Ergebnis des/der ausgewechselten 

Spieler/in.   
• Die Startreihenfolge ist auf dem entsprechenden Meldebogen zu notieren und  

30 Minuten vor Spielbeginn von allen Mannschaftsführern verdeckt an die Aufsichtsperson des 
ausrichtenden Clubs/Verein zu übergeben und von diesem sofort auf den entsprechenden 
Spielberichtsbogen einzutragen. 

• Die Startreihenfolge ( Bahnbelegung ) der Mannschaften wird bei Turnierbeginn ausgelost. 
• Die Wurfzahl beträgt einheitlich 120 Wurf. Dabei werden auf 4 Spielbahnen jeweils 30 Wurf  

(15 Volle, 15 Abräumen ) gespielt. Die Einspielzeit pro Starter/in beträgt auf der Anfangsbahn 10 
Wurf. 

• Die Wertung erfolgt nach jeweils 30 Würfen.  
Bei einer Startreihe von vier Spieler/innen erhält der 1.Platz je Wurfserie 4 Punkte,  

 der letztplatzierte der Wurfserie erhält 1 Punkt für seine Mannschaft. 
 Es können maximal 10 Punkte pro Wurfserie vergeben werden. 
 Bei erzielter gleicher Holzzahl von Startern/innen in einer Wurfserie werden folgende  
 Punktzahlen vergeben:  
 1. Beispiel:  Spieler A 140 Holz =4 Punkte, Spieler B u.C je 130 Holz = je 2,5 Punkte, 
   Spieler D 120 Holz =1 Punkt.  
 2. Beispiel:  Spieler A 140 Holz =4 Punkte, Spieler B,C u.D je 130 Holz = je 2 Punkte,  
 3. Beispiel:  Spieler A 140 Holz =4 Punkte, Spieler B 138 Holz = 3 Punkte, 
   Spieler C u.D je 130 Holz = je 1,5 Punkte,  

• Jede/r Spieler/in kann max. 16 Punkte für die Mannschaft erspielen. Nach dem Start aller 
Spieler/innen werden die Punkte für die Mannschaft summiert. Die Mannschaft mit der höchsten 
Punktzahl ist Sieger, die Mannschaft mit der niedrigsten Punktzahl ist die letztplatzierte 
Mannschaft.    

• Bei Punkgleichheit entscheidet die höhere Holzzahl über die Abschlussplatzierung. 
• Ist auch hier Gleichheit, entscheidet das gesamte Abräumergebnis der betreffenden Mannschaften.   
• Je Turnier erreichen Platz 1 und 2 der teilnehmenden Gruppen die nächste Runde.  
• Die Startgebühr ( für Ergebnisdienst usw.) pro gemeldeter Mannschaft beträgt 5.- € und wird über 

die Bezirkssportwarte der jeweiligen Bezirke eingezogen. 
Der Hess.-CCP Meister ist qualifiziert für den DKBC Pokal (Spielsystem DKBC). 
Bei Verzicht des Hessenmeisters kann das Startrecht auf die folgenden Mannschaften in der 
Tabelle übertragen werden. 

 
Abkürzungen Spielplan: 
C =   C- Liga  Bez =   Bezirks –Liga  HL =   Hessenliga  

     B =   B –Liga  GL   =   Gruppenliga  BuLi =   Bundesliga 
     A =   A –Liga  RL   =   Regionalliga 
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Anhang 4 - Durchführungsbestimmungen   „ Adressliste „   Blatt  1/2 
 

Sektion : 
Präsident  :  Schmidt, Erich   John-Wesley-Str.7a   63584 Gründau 2  Tel.: 06051 -15210 
     e-Mail: erich.schmidt.rbg@hanau.de   Fax: 06051 -15210 
            
Vizepräsident :  Selzer, Norbert  Schloßstr.48     60486 Frankfurt 90    Tel.: 069 -772937
     e-Mail:       Fax: 069 - 97785904 
             
Sportwart :   Köhler, Margit   Waldstr.99     64569 Nauheim    Tel.: 06152 -960326   
     e-Mail:  margit.koehler@t-online.de   Fax: 06152 -960327 
             
Damenwartin :  Hummel,Ruth  Freiligrathstr.16    65474 Bischofsheim    Tel.: 06144 -1052   
     e-Mail: ruth.hummel1@gmx.de    Fax: 06144 -970652 
             
Pressewart :  Engel, Jörg  Goethestrasse 7 64390 Erzhausen Tel.: 06150 -1341841
     e-Mail: Engel-Joerg@t-online.de    Fax: 01805-06034351013 
             
Schatzmeister :  Köhler, Dietmar   Waldstr.99     64569 Nauheim    Tel.: 06152 -960326   
     e-Mail: dietmar_koehler@t-online.de   Fax: 06152 -960327 
             
Jugendwart :  Thies, Frank  Schulstrasse 9  61118 Bad Vilbel    Tel.: 06101 -604604
     e-Mail:  fthies@fthies.de      Fax: 06101 -604601   
             
2. Jugendwart :  Roth, Klaus  Arndtstrasse 9  63839 Kleinwallstadt    Tel.: 06022 -24876  
     e-Mail: Klaus.Roth@onlinehome.de     Fax: 
             
Rechtsausschuß: Krämer, Martin  Bahnstrasse 5  64546 Mörf.-Walldorf    Tel  06105 -297999
     e-Mail: makraeme@gmx.de    Fax:06105 -25927 
             
Schiedsrichterwart : Franz, Waltraut  Bachgasse 41    63584 Gründau 4    Tel.: 06058 -917542   
     e-Mail: franz-gruendau@t-online.de   Fax: 06058 -917548
   
2. Schiedsr.-Wart : Bissbort, Irmgard  Rob-Schneider-Str.39 64289 Darmstadt    Tel.: 06151 -79736   
     e-mail: KVDarmstadt@aol.com    Fax: 06151 -79736 
 

Bezirk : 1 
1.Sportwart :  Kraus, Otmar  Schwabenstr. 32 63785 Obernburg    Tel.: 06022 -5235
     e-Mail: otmar.kraus@t-online.de   Fax: 06022 -614867 
2.Sportwart :                                                                                                     Tel.:   
     e-Mail       Fax:  
Jugendwart :  Hock, Joachim    Dorfmauerweg 5    63762 Großosth./Pfl.    Tel.: 06026 -995966
     e-Mail: Joa.Hock@t-online.de    Fax: 06026 -995968 
Pressewart :  Pröpster, Heinrich Bussardweg 3  63814 Mainaschaff Tel.: 06021 -74516
     e-Mail:       Fax: 06021 -3717468  
Schiedsrichterwart Kerpes, Gerhard Kilian-Müller-Str.34 63846 Laufach/Fronh. Tel.: 06093 -8246 
     e-Mail. ge.kerpes@web.de    Fax: 06093 -9947824 
 
Bezirk : 2 
1.Sportwart :  Stumpf ,Klaus  Weisdornweg 76    60433 Frankfurt 50    Tel.: 069 -549974
     e-Mail: StumpfKegeln@aol.com   Fax: 069 -95209897 
2.Sportwart :  Bender, Klaus  Oberdorfelderstr.46a 61138 Niederdorfelden Tel.: 06101 -655793
     e-Mail: Benderhkbv@t-online.de   Fax: 06101 -655798 
Jugendwart :  Stolz, Heinz  Auerswaldstrasse 20 60385 Frankfurt  Tel.: 069 -447907 
     e-Mail heinz.stolz@web.de    Fax: 069 -4072210 
Pressewart  Nickel, Anja  Raifeisenstrasse 97 60386 Frankfurt  Tel.: 069 -426567 
     e-Mail: adnickel98@aol.com    Fax: 069 -95209897 
Schiedsrichterwart Kisselbach, Markus Oberdorfelder Str.46a 61138 Niederdorfelden Tel.: 0173 -8453972 
     e-Mail Kissel_MK@web.de    Fax: 
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Anhang 4 – Durchführungsbestimmungen   „ Adressliste „   Blatt  2/2 
 
Bezirk : 3 
1.Sportwart :  Schmidt, Erich   John-Wesley-Str.7a   63584 Gründau 2  Tel.: 06051 -15210 
     e-Mail:         Fax: 06051 -15210 
2.Sportwart :  Franz, Waltraut       Bachgasse 41    63584 Gründau 4    Tel.: 06058 -917542   
     e-Mail:  franz-gruendau@t-online.de    Fax: 06058 -917548  
Jugendwart :  Schäfer, Karl  Kinzigstrasse 13 63571 Gelnhausen Tel.: 06051 -12483 
     e-Mail: ka.schaef@t-online.de    Fax:  
Pressewart :  Lindofsky, Thomas Erlenweg 5  63579 Freigericht Tel.: 06055 -7545 
     e-Mail thomas.lindofsky@gmx.de   Fax: 06055 -906365 
Schiedsrichterwart : Franz, Waltraut   Bachgasse 41    63584 Gründau 4    Tel.: 06058 -917542    
     e-Mail: franz-gruendau@t-online.de   Fax: 06058 -917548  
 
Bezirk : 4 
1.Sportwart :  Hettinger, Jörg  Albrechtstraße 67    64291 Darmstadt   Tel.: 06151-37889  
     e-Mail: JoergHettinger@web.de    Fax: 01212 -518247324 
2.Sportwart :  Brunner, Jürgen IIlligweg 12  64293 Darmstadt Tel.: 06151 -891279
      e-Mail: juergen.brunner@jureda.de   Fax: 0721-1515702411 
Jugendwart :  Dollheimer, H.-Peter Werlacher Weg 2 64839 Münster  Tel.: 06071 -36949 
     e-Mail:       Fax: 06071 -36949 
Pressewart :  Klar, Kurt  Barkhausstrasse 23 64289 Darmstadt Tel.: 06151 -714043 
     e-Mail:       Fax: 06151 -710456 
Schiedsrichterwart/in : Wissing, Mechthild Frankfurter Landstr.20 64291 Darmstadt Tel.: 06151 -372814 
     e-Mail: wisme@surfeu.de    Fax:  01212-597025395 
Bezirk : 5 
1.Sportwart :  Ingrisch, Reinhard  Mittelweg 20     64572 Büttelborn 2    Tel.: 06152 -9876922   
     e-Mail: reinhard-ingrisch@t-online.de   Fax: 06152 -9876923 
2.Sportwart :  Hummel, Ruth    Freiligrathstr. 16    65474 Bischofsheim   Tel.: 06144 -1052   
     e-Mail: ruth.hummel1@gmx.de    Fax: 06144 -970652 
Jugendwart :  Herzberger, Heinrich Tizianstrasse 3  64546 Mörfelden Tel.: 06105 -21247
     e-Mail:       Fax: 06105 -21247 
Pressewart :  Klenk, Heinz  Gartenstrasse 8 63303 Dreieich  Tel.: 06103 -67311
     e-Mail Heinz_Klenk@t-online.de   Fax: 06103 -595225 
Schiedsrichterwart : Heckmann, Werner Am Rüsterbaum 2 55218 Ingelheim Tel.: 06132 -896587 
     e-Mail: wheckmann54@aol.com   Fax: 06132-981973
  
 
 
Obmann Damen : 
 
Hessenliga :  Franz,  H.J.    Bachgasse 41    63584 Gründau 4    Tel.: 06058 -917542   
     e-Mail: franz-gruendau@t-online.de   Fax: 06058 -917548 
Regionalliga A+B Franz,  H.J.     Bachgasse 41    63584 Gründau 4    Tel.: 06058 -917542   
     e-Mail: franz-gruendau@t-online.de   Fax: 06058 -917548 
Gruppenliga 1+2 Hummel, Ruth   Freiligrathstr. 16    65474 Bischofsheim   Tel.: 06144 -1052   
     e-Mail: ruth.hummel1@gmx.de    Fax: 06144 -970652 
 
Obmann Herren  
 
Hessenliga :  Franz,  H.J.      Bachgasse 41    63584 Gründau 4    Tel.: 06058 -917542   
     e-Mail: franz-gruendau@t-online.de   Fax: 06058 -917548 
Regionalliga A+B Franz,  H.J.      Bachgasse 41    63584 Gründau 4    Tel.: 06058 -917542   
     e-Mail: franz-gruendau@t-online.de   Fax: 06058 -917548 
Gruppenliga 1-4 Engel, Jörg  Goethestrasse 7 64390 Erzhausen Tel.: 06150 -1341841
     e-Mail: Engel-Joerg@t-online.de    Fax: 01805-06034351013 
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Anhang 5            Blatt  1/1 
 

Schiedsrichterordnung des HKBV 
(als Anhang zur Schiedsrichterordnung des DKBC) 

 
Die Schiedsrichterordnung des DKBC ist für den Landesverband Hessen / Sektion Classic 
grundsätzlich maßgeblich. 
Sie wird ergänzt und präzisiert durch die Schiedsrichterordnung des HKBV. 
 
1.  Präsenzpflicht 
Die Schiedsrichter/innen haben sich während des Wettkampfes immer auf der Bahnanlage aufzuhalten. 
 
2. Mindesteinsätze / Einsatzfähigkeit 
Die Mindestanzahl von Einsätzen für das aktuelle Sportjahr werden vor der Saison vom Schiedsrichterausschuss (Sekt.-
Schiedsrichter, 2. Sekt.-Schiedsrichter und den Bez.-Schiedsrichtern) festgelegt. 
Für das aktuelle Spieljahr sind mindestens 6 Einsätze pro Schiedsrichter/in festgelegt, die auch absolviert werden müssen. Wird 
diese Zahl unentschuldigt nicht erreicht, werden die betreffenden Schiedsrichter(innen als nicht einsatzfähig bewertet und laut 
Bußg.-Katalog Pnkt.12 geandet.   (vgl HKBV-DfB K Satz 1, 4) 
 
3. Schiedsrichterprotokoll / Nachweis der Einsätze 
Für jeden Einsatz hat der eingesetzte Schiedsrichter das aktuelle Schiedsrichter-Protokoll (siehe HKBV Internetseite oder beim 
Sekt.-Schiedsrichterwart erhältlich) auszufüllen. 
Dieses Protokoll ist nach jedem Einsatz bis spätestens am folgenden Mittwoch an den für ihn zuständigen Bez.-
Schiedsrichterwart/in zu schicken (per Post, E-Mail oder Fax). Anschriften usw. sind im Internet oder beim Sekt.- 
Schiedsrichterwart/in zu erfragen. 
Wird kein Protokoll ausgefüllt. So gilt dieses Spiel beim Bez.-Schiedsrichterwart/in als nicht besetzt. Eine ordentliche 
Überprüfung der Schiedsrichtereinsätze kann nur durch dieses Protokoll erfolgen. 
 
4. Schiedsrichter-Abrechnung / Aufwandsentschädigung 
Die Abrechnung der Aufwandsentschädigung für Schiedsrichter im HKBV Sektion Classic richten sich nach den im DKBC 
üblichen Sätzen (Anlage zur Schiedsrichterordnung DKBC).  
Das neue Abrechnungsformular für die HKBV-Schiedsrichter gibt es bei den Bez- Schiedsrichterwarten/in beim Sekt.-
Schiedsrichterwart/in oder als Download auf der Homepage des HKBV im Internet. 
       
5. Wahlen 
    5.1  Der Landesschiedsrichterwart Classic und sein Vertreter werden von der 

Schiedsrichterversammlung Classic gewählt. 
Der Landesschiedsrichterwart und sein Vertreter werden der Sektionsversammlung 
Classic im HKBV zur Bestätigung vorgeschlagen. 

            Der LSRW ist Mitglied im zuständigen Sportausschuss.  
 

5.2  Der Bezirksschiedsrichterwart und sein Vertreter werden durch die Schiedsrichter in der Schiedsrichterversammlung der 
Bezirke gewählt. 
Der BSRW ist Mitglied im zuständigen Bezirkssportausschuss. 
 

 
Inkrafttreten 
Dieser Anhang wurde durch den Sekt.-Vorstand und Sekt.-Sportausschuß des HKBV am 01.07.2007 beraten und verabschiedet. 
Er löst die bisher gültigen Bestimmungen ab und tritt mit Veröffentlichung in den offiziellen Verbandsorganen „Bowling + 
Kegeln in Hessen“ und Homepage des HKBV  „ www.hkbv-ev.de „   in Kraft. 

 
 
 


